
 
Bewerbungen per Mail oder über unsere Website: 

Wenn Sie sich per E-Mail oder über unsere Website bei uns bewerben, erheben und 

verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Abwicklung des Bewerbungsverfahrens. 

Dies sind insbesondere: 

 Name/Vorname  

 E-Mailadresse 

 Kontaktdaten 

 Weitere Informationen (z.B. Anschreiben, Zeugnisse, Lebenslauf), die im Rahmen der 

Bewerbung übersandt werden 

Ihre personenbezogenen Daten werden nur an die zuständigen Ansprechpartner 

weitergeleitet, die über die Besetzung der von Ihnen gewünschten Stelle entscheiden. 

Die Rechtsgrundlage zur Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 

Bewerbungsverfahren ist Art 88 DSGVO i.V.m. § 26 BDSG.  

Als Rechtsgrundlage für eine Aufbewahrung Ihrer Daten über das Bewerbungsverfahren 

hinaus dient Art. 6 DSGVO, insbesondere zur Wahrnehmung von berechtigten Interessen 

nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Unser Interesse besteht in der Geltendmachung oder 

Abwehr von Ansprüchen z. B. im Rahmen einer Beweispflicht in einem Verfahren nach dem 

Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

Unterlagen von Bewerbern, die derzeit nicht in Betracht kommen, jedoch für zukünftige neu 

zu besetzende Stellen herangezogen werden, werden nach ausdrücklicher Einwilligung des 

Bewerbers für maximal 2 Jahre aufbewahrt, wobei dieser die erteilte Einwilligung jederzeit 

ohne Angaben von Gründen für die Zukunft widerrufen kann. Als Rechtsgrundlage zur 

weiteren Speicherung infolge einer Einwilligung dient Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

Bei einer Bewerbung per E-Mail findet die Datenübertragung grundsätzlich unverschlüsselt 

statt, es sei denn, der E-Mail-Dienstanbieter des Bewerbers unterstützt eine 

Transportverschlüsselung per Secure Socket Layer. Auf Wunsch kann ein Bewerber uns nach 

vorheriger, telefonischer Abstimmung verschlüsselte E-Mails senden. Alternativ kann der 

Bewerber uns seine Bewerbungsdaten in verschlüsselten und passwortgeschützten Dateien 

(.zip o. ä.) senden und uns das Kennwort zur Entschlüsselung telefonisch oder auf anderem 

Wege mitteilen. 

Schließen wir einen Anstellungsvertrag mit einem Bewerber, werden die übermittelten Daten 

zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses unter Beachtung der 

gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von uns kein Anstellungsvertrag mit dem 

Bewerber geschlossen, erfolgt eine Löschung der Daten direkt nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen des 

für die Verarbeitung Verantwortlichen entgegenstehen. 

Ihre Rechte:  

Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung: 
Sie haben gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO das Recht, Ihre datenschutzrechtliche 
Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 



 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 

Auskunftsrecht: 
Sie haben gemäß Art. 15 DSGVO das Recht, Auskunft hinsichtlich der über Sie bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen. 

Recht auf Berichtigung: 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung unvollständiger 
personenbezogener Daten entsprechend Art. 16 DSGVO gegenüber dem Verantwortlichen, 
sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder 
unvollständig sind. 

Recht auf Löschung: 
Gemäß Art. 17 DSGVO können Sie die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des 
Rechts auf freie Meinungsäußerung um Information, zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: 
Unter den Voraussetzungen nach Art. 18 DSGVO können Sie die Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten 
von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung 
ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 
DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben. 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, 
dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der 
Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen 
öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 

Wurde die Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von dem 
Verantwortlichen unterrichtet, bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

Recht auf Unterrichtung: 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser gemäß Art. 19 DSGVO 
verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der 
Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem 
unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger 
unterrichtet zu werden. 



 
Recht auf Datenübertragbarkeit: 
Sie haben gemäß Art. 20 DSGVO das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, 
die Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht, diese Daten einem 
anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern die Verarbeitung auf 
einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf 
einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und die Verarbeitung mithilfe 
automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und 
Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener 
Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse 
liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen 
wurde. 

Widerspruchsrecht: 
Sie haben gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, 
Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu 
betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

Beschwerderecht: 
Sie haben ebenfalls gemäß Art. 77 DSGVO das Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutz-
Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

Die Anschrift der für unser Unternehmen zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 
Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Kavelleriestraße 2-4 
40213 Düsseldorf 

 

 


